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Geſetzblatt 
für die Freie Stadt Danzig de 


Nr. 42 Ausgegeben Danzig, den 17. Mai 1939 


Tag Inhalt: Seite 


4. 5. 1939 Rechtsverordnung zur Abänderung der Rechtsverordnung über die Agrarreform und das landwirtſchaft⸗ 
. c ̃ ͤ enges Te a nat no 0 6 an ie 2 


9. 5. 1939 Verordnung betr. Anderung der Gebührentaxe für Verſteigerer vom 27. Oktober 193z3); 261 
11. 5. 1939 Rechtsverordnung zur Abänderung der Satzungen einiger Verſorgungsverbände ſowie der Satzung der 
Vereinigung Danziger Verſorgungsverbände FP 3  E 262 
15. 5. 1939 Verordnung zur weiteren Anderung des Danziger Beſoldungsgeſetze s. 262 
90 Rechts verordnung 
zur Abänderung der Rechtsverordnung über die Agrarreform und das landwirtſchaftliche 
Siedlungsweſen. 


Vom 4. Mai 1939. 

Auf Grund des 8 1 Ziff. 84, 89 und $ 2 des Geſetzes zur Behebung der Not von Volk und 
Staat vom 24. Juni 1933 (G. Bl. S. 273) und des die Geltungsdauer dieſes Geſetzes verlängernden 
Geſetzes vom 5. Mai 1937 (G. Bl. S. 358 a) wird folgendes mit Geſetzeskraft verordnet: 

Artikel I 

Die Rechtsverordnung über die Agrarreform und das landwirtſchaftliche Siedlungsweſen vom 
17. April 1934 (G. Bl. S. 257) wird wie folgt geändert: 

§ 51 der Verordnung erhält folgende Faſſung: 

„Bei der Aufteilung eines zu Siedlungszwecken erworbenen Grundſtücks oder Grundſtücks⸗ 
teiles durch das Siedlungsamt oder bei Weiterveräußerung durch den Siedlungs- 
unternehmer gelten die Beſtimmungen der 88 12—14 ſinngemäß.“ 
Artikel II 
Dieſe Verordnung tritt rückwirkend mit dem 19. April 1934 in Kraft. 


Danzig, den 4. Mai 1939. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig 
L. 7. 7004 Greiſer Rettelsky 


Verordnung 
betr. Anderung der Gebührentaxe für Verſteigerer vom 27. Oktober 1933. 
Vom 9. Mai 1939. 
Auf Grund von 8 9 Abſ. 2 des Geſetzes über eine wertbeſtändige Rechnungseinheit in Danzig 
vom 20. Oktober 1923 (G. Bl. S. 1067) wird die Verordnung betr. Gebührentaxe für Verſteigerer 
vom 27. Oktober 1923 (G. Bl. S. 1153) wie folgt geändert: 


In dem Eingangsabſchnitt werden an die Stelle der Worte: „in den Abſchnitten II—V der Vor⸗ 
ſchriften“ die Worte: „in den Abſchnitten III V der Vorſchriften“ geſetzt. 


Danzig, den 9. Mai 1939. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig 
W 6/39. Greiſer Huth 


(Achter Tag nach Ablauf des Ausgabetages: 25. 5. 1939.) 
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92 Rechtsverordnung 
zur Abänderung der Satzungen einiger Verſorgungsverbände ſowie der Satzung der 
Vereinigung Danziger Verſorgungsver bände. 
Vom 11. Mai 1939. 

Auf Grund des $ 1 Ziff. 68, 89 und 8 2 des Geſetzes zur Behebung der Not von Volk und 
Staat vom 24. Juni 1933 (G. Bl. S. 273) und des die Geltungsdauer dieſes Geſetzes verlängernden 
Geſetzes vom 5. Mai 1937 (G. Bl. S. 358 a) wird folgendes mit Geſetzeskraft verordnet: * 

Artikel I 

Die Satzungen der Vereinigung Danziger Verſorgungsverbände, des Vieh- und Fleiſchverſorgungs⸗ 
verbandes, des Kartoffelverforgungsverbandes, des Brot- und Mehlverſorgungsverbandes und des 
Futtermittelverforgungsverbandes vom 20. Auguſt 1934 (G. Bl. S. 652 ff.) und des Milchverſorgungs⸗ 
verbandes vom 1. Februar 1937 (G. Bl. S. 154) werden wie folgt geändert: 

1. $ 2 der Satzungen erhält folgende Faſſung: 

Das Geſchäftsjahr beginnt am 1. Juli und endet am 30. Juli eines jeden Jahres. 

Als erſtes Geſchäftsjahr im Sinne des Danzig-polnifchen Übereinkommens vom 6. Auguſt 
1938 über den Verkehr mit Erzeugniſſen der Landwirtſchaft, des Gartenbaus und der 
Fiſcherei gilt die Zeit vom 10. Auguſt 1938 bis 30. Juni 1939. 

2. Die in den Satzungen der Verſorgungsverbände vorgeſehene Befugnis der Marktbeauf⸗ 
tragten zur Feſtſetzung von Ordnungsſtrafen wird auf 10000 G ausgedehnt. 

3. Vor Erlaß preisbindender Anordnungen iſt der Preisprüfungskommiſſar zu hören; erhebt 
der Preisprüfungskommiſſar Widerſpruch, ſo entſcheidet im Falle der Nichteinigung der 
Senat. 

Artikel II 
Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Verkündung in Kraft. 
Danzig, den 11. Mai 1939. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig 
EI Greiſer Rettelsky 


93 Verordnung 
zur weiteren Anderung des Danziger Beſoldungsgeſetzes. 
Vom 15. Mai 1939. 

Auf Grund des $ 1 Ziff. 21 und des $ 2 des Geſetzes zur Behebung der Not von Volk und 
Staat vom 24. Juni 1933 (G. Bl. S. 273) ſowie des die Geltungsdauer dieſes Geſetzes verlängernden 
Geſetzes vom 5. Mai 1937 (G. Bl. S. 358 a) wird folgendes mit Geſetzeskraft verordnet: 

i Artikel I 

Das Danziger Beſoldungsgeſetz vom 19. Oktober 1928 (G. Bl. S. 329) in der jetzt geltenden 
Faſſung wird in der Anlage 1 (Beſoldungsordnung für die planmäßigen unmittelbaren Staatsbeamten) 
wie folgt geändert: 

1. In der Beſoldungsgruppe A La iſt die Amtsbezeichnung „Oberlandforſtmeiſter“ hinzuzu⸗ 
fügen. 
2. In der Beſoldungsgruppe A 2a iſt 
a) die Amtsbezeichnung „Oberforſtmeiſter ) '?) (bisher Oberregierungs- und Forſtrat)“ 
mit der dazu gehörigen Fußnote 12 zu ſtreichen, 
b) die Amtsbezeichnung „Oberforſtmeiſter ?)“ hinzuzufügen. 
Artikel U 
Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Verkündung in Kraft. 
Danzig, den 15. Mai 1939. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig 
P:Z 21 Greiſer Dr. Wiers-Keiſer 
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